
Gemeinnütziges.

Wider Aeuchhuflen und Bräune
e npfiehl sich das Einalhmcn von Thrrr-
dimpf (ln Gasanstalten oder Therrsa-
briken, doch wir des unter vielen Uir

ständen rathsam sein, die Dämpfe im

Krankenzimmer seihst durch Auskochen
von Theer zu entwickeln). Im Theer
ist tu heilsames Fludiuw, welches tet
Dampsentwlckelunge die ansteckenden
Pilze jener schrickliche-i Kinteikranlhel
ten zerstört. Damit soll keineswegs ge-

- sagt sein, daß das Mittel absolut Helsen
müßt, aber bei Uebeln, welche so oft

sucht lassen. Zugleich erwähnen wir
noch Ines Mittels, weiches sich bei, lei-
der so oft epidemisch einstellender Na-
chenbräune, vortrefflich bewährt haben
soll; dies Mitlel ist puveriflrler Schwe-

fel oder Schweselblume, der miilelst ei-
ne DülchenS dem Patienten tn die

Mundhöhle an Mandeln und Gaumen
geblasen wlrd. Der Schwefel soll hin-
nen kurzer Zelt alle Pilze ter Bräune
gänzlich zerstören und die Krankheit zur
Ni derlage bringen. Also eine inner-
liche Desinfektion.

Stets erneute Umschläge von kaltem
Wasser (lmSvmmer nehme mau EiSwas
see) sollen sehr wohlthuend wirken doch

lst eS stet ratbsam, diese ur unter der
Anleitung und Aussicht eines geschickten

Arzte anzuwenden, dessen Hülse man

überhaupt so schnell wie möglich heran-
ziehe soll, da diese schreckliche Krankheit
sehr schnelle Fortschritte macht und zum
ErflickungStode führt.

Interessante Notizen.
E, P. Wood, Pomfert, Vt., hat von

der Mllch dreier halbveredelien Jersey

Kühe 000 Pfund Buller in einem Jah-
re gemacht.

Ein S. Willis, Wintsor, Ct., gehö-
rendes Rlnd wiegt jetzt 3000 Pfund und
nimmt noch stets zu.

H.S- Porter verwendete 2200 Pfund
Guano auf eine Acker Tabaksland ; der
Tabak war von schlechter Oualität; mit
3000 Pfund Geistenmehl per Acker war
dl Oualltät eine vorzügliche.

G. T. Beter von New Hampshire sät
Hirse im Juli ans ungepflügies Rasen-
land und mäht zwei Tonnen Füller per
Acker Im September z er glaubt, Hirse Ist
das bllllgsteZulter, welche er baue kann.

Dr. Dana, von Lowell, Mass., glaubt
durch Beobachtung ausgefunden zuha-
ben, daß die Exkremente einer Kuh, die
eine Tonne Heu srlßi, ine Cord oder IZ
Tonnen feste Dünger betragen. Eine
Kuh erzeugt während Ines Jahre zehn
Tonnen testen und vier Tonne flüs-
sigen Dünger.

Bel einem Verlans von I I Stück
Shorthornvieh iMassachusetts betrug
der Durchschnittspreis Z330; in Illi-
nois der Dueldschniilsprelo von 11 Stück
?52v und bet einem ander Verkauf von
21 Stück 8273.

Hr. Chenery von Boston hat im Gan-
zen 42Stück Holstein Rindvieh imDurck-
schnittspreise von 8730 verkauft.

Shephard Sc Alexander von Charie-
flon, Ills., berichten de Verkauf von
387 Poland ChinaSchweinrn ImDurch-
schniNSpretse von 827.31 per Stück.

Mittel gegen den Krebs.
Dem ?Michigan Journal" schreibt ein

Herr ChaS. Zartley in Pitisburg: ?Ich
möcht Ihnen mittheilen, wie lch im ver-
gangenen Sommer ein Krebsgeschwür
ohne Schmerze und ohne Kosten heilte,
Bor acht Jahren bekam ich ein Krebs-
geschwür an der Nase, welches verschie-
dene Jahre lang sehr langsam wuchs,

in bette letzte Jahren aber ss schiirll,
daß es ganz schieckiich war, den es Hai
te bereit begonnen, mein linke Auge

auszusrefftu. Ich habe Hunderte von
Dollars brzahll und Doktoren von Nah
und Fern versucht, aber keiner Hass,

Letzten Sommer habe lch wilden Thee
getrunken und die abgebrühten Blätter
de Nachts als Kräuleipflaster aus das
Geschwür gelegt, nd tu Zeit von sechs
Wochen war i 5 geheilt. Ich bln jetzt
02 Jahre all. Ich habe dieses Mittel
bereits verschiedenen Peisoiie mitge-
theilt, welche am Kiebs lliten, und weiß
von zwei Peisonen, daß sie geheilt wur-
dln. Ich glaube, der Thee wächst im

ganzen Lande, meistens aber auf hohe
Stellen."

DaSWasscrtrilikcnwiihrcnd drsEsscii.
Es Ist wohl Vielen bekannt, daß das

Wasscrtrlnken beim Essin schädlich ist,

Thatsache nicht uninteressant sein. Die
Speisen, nachdem sie im Munde gleich-

sam den eisten Grad der Verdauung er-

hallen, indem sie kaum aufgelöst und mit
Speichel vermischt, werden tm Magen
durch ten Magensast sfliniltrt und in
unsere Nalur umgewandelt: zur gehg
igen Durcksührung diese Prozesses be-
darf der Magen eincs besttmmien Grs
de von Schiiise, die aber duich unmit-
telbar vor, nach oder gar während dcS

Essen genossenes Wasser geschwächt wird
und somit die Vertannng nicht ln gehö
rlger Weise vor sich gehen kann.

Butter zu erhalten.
Mache Salzwasser, so start, daß ein

zwei Handvoll Salz auf jede Gallon
Wasser. Hierzu thue man j Pfund
weißen Zucker und 2 Theelöffel voll

Salpeter. Man koch diese Mischung
gut und nehm ten Schaum ab, bis
dasselbe vollkommen klar ist. Darauf
gieße man sie 4-5 mal durch ein rei-
nes Tu. In diese Flüssigkeit lege man
die Butter, man halte aber immer einen
Sack voll Salz darin. Man sagt Ant
ter hallt sich in bis zwei Jahre darin.
Ja unserer eigener Erfahrung hat es
für 0 Monate guigelhan. Die But-
ter, welche man ln dieser Flüssigkeit auf
heben will, sollte aber frisch und gut
sein. Ein jede Rolle wickele man in
ein Stück Musltn. Man pack die
Butler so fest man kann in einen lee-
re Slelntrug, dann drück man die
Lutter mit einem Steine oder ande-
een Gewichte nieder und nun gießt
mau da Salzwasser darüber bis alles
bedeckt ist. Nun verschließe ten Krug
luftdicht.

Der fMwrist.
Sonderdarr nzeigrn.

Ein zahlreicher, au Köpfen bisteh-
ender ssamlilenhäntler bittet edle Men-

In MünchtU siebt man' ein Zchlld,

auf welchem dl Inschrift:
?BürgeiltcherGestügi l Häudii >' st, h',

trockneten Obstes stand :?I üKr Ost
Händler."

An ter Grabtascl eines Sckwe zers
befindet sich folgende Inschrift :

Ach! ach I ach!
Hier liegt der Herr Bach,

Leute die ihre Knoche verkausen wol-
len, können solche tn dir Krauscnstrast
Nc. ü bringen.

Eine Wohnung mit durcheinander-

lausinlen Zimmer ist zu vennlelhe.
Ein älteier Heir, der sich zu veiheira

lheii gedenkt sucht einen guten gieund,
der ihm davon abrälh.

sei Weib billig loszuschlagen,

be ich ein GasthanS in einem lebhaften
Dorfe nahe hei Schandau, in guier La-
ge, mit schwunghafter Fleischerei, wo ai>
le Abend 20 bis 30 Gäste, und alle Wo-

Thaler zu veikaufen und mit 3000 Thä-
ler Anzahlung sofort zu übernehmen.

Eine gutgesinnte und zugleich vcesas-
suugSgetreue Waschfrau, die verschwie-
gen >st, kann die ganze schmutzige Wa-
sche ihrer Partei zum Reinigen In En
treprlse bekommen.

Ich warne hiermit Jedermann, mei-
nem Sohne Joseph Borger auf meinem
Namen Geld zu leihen. Ich kann niei-

weniger die meines Sohne,
Die gestern stattgefuiidene Geburl

meiner Fra, wird hiermit von einem
gesunden Buben angezeigt.

Dieser Wagen ist z verkaufen; man

kaun in demselben I I Tage fahren, ohne
geschmiert zu werden.

Es wird hieidurch bekannt gemacht,

daß bei rintretcntcmGlalieiS jeder Ort

Morge? S."
Der neue Orlciinscr Mahor Flan-

dcrs erhielt das folgende Schreiben aus
Marblehead. Mass., von John Kringel,
der seinen Bruter Nikolaus sucht!

Maiblehied, de 10. Juni '72.
?An re Herrn Maire vonNeuJor-

?lpnS. Mein geliebter freund als
?unbekannt wen sie so gut wollen
?sein mir meinem bruter auszusugen
?in JorlynS den ich habe tm schon
?fünf blies geschrieben nd noch kein
?antwort bekommen er Heist Nicolas
?Krigcl oder besser bekand BechNico-
?las in 1800 hat er unter Neu Jor-
, lyns gewohnt nah bel dem college
?und wenn sie ln finden da sol er mir
?gleich schreiben und eine adresse und

?mein amen ist John Kriege! von
?Marbelhied Mass. ich endige Niel
?schreibe hoffe eine baldige antwort
?und grise euch alle."

In riilrr Candilorcl sagte Jemand
zu seinem Nachbar Im Lause des Ge-
sprächs: Und die Strafgelder, die man

den Polizeidienern gliich bezahlt, steckt
diese natürlich in die Tasche.

Wie, mein Herr, unterbrach ihn in
i ter Nähe sitzender Polizei-Ojficianl,
Sie wage zu behaupten, daß unsere
Leute die besagte Gelder unterschlügen,
veruntreuen ? Zu solche Behauptungen
gehöre Beweist, hüte Sie sich!

Mein Gott Im Himmel, was kann ei-
nem Menschen nicht ln den Mund ge-
legt werden ich habe gesagt, die Polizei
diener stecken die Gelder in die Tasche,
denn wo sollten sie sonst damlt bleiben,
sie lönnen dieselbe doch nicht tn der

lieut ?ich hatte in der letzte Nacht höchst

le und drohte mir stuiitenlang mit sei
tiiigewichtigen spanischen Rohre."

Was tranken Sir, he Sie zu Bette

?O Nichts als eine halbe glasche Ma-
deira, Herr Doktor."

?Nun, wenn Sie lic antere Hälfte
auch noch geliunkea hüllen, so hätten
Sie ohne Zweifel auch ihre seiige Groß-
mutler an dem Beile stehend erblickt, die

ticken Zwecke!"
Pfälzer: ?Nämlich, was ich Sr

schon längst sroge wollt', Ich möchte nor

Ein Wetnhändier piies gegen ei

ige Gäste sci ichis weniger als süf
sige Getränk Es sind sitzt für uns
schlechte Zeiten, sagte er, wir müssen
thener einkaufen. Dabei können wir
nur zusetzen.

Ja Wasser bemeiktr rin mißmutbiger

Gehst mik hinein? fragte der Eine.

Warum nicht? Krirgl der Wirth noch
was von Dir?

Im Letrn nicht, über er denkt was zukrieg.! sagt der Gefragte lachend. ,
Auf dt Frage, warum die Men-

schen so zur Traurigkeit geneigt wären,
antwort Jemand: Weil sie nicht al-
lein über ihr eigenes Unglück, sondern
auch über das Glück anderer Leute ver-
d.ießltch find.

Nachricht
die

nächste^Si hring^ Pennsylvania Legisla-

Scranton, Mai 2, 1872?KMt

Capilal-Stock besagter Bant 'beira.

Juni 27, tS7Z-Mt.

Wirth's
Hotel und Restauration,

No. 3038 oz Markt Str.,

Philadelphia, Pa.

Zu.. 11.^^

?Germama"
Kranken Unterstützungs-

Gesellschaft
von Allegheny.

Pe'siiiire:

Dirckwn'n:
R C. Ochmler, PH. Schmidt,

Zosepd'Dcbacher, Sdiist, Klicke,
Wm, Schudmachir, Geo. Ricscck,

Hcrmaun Lurrßrn,
Rv. 711 Nacr Straße,

Gcn.-Agent,
für Cumbeilaud, Dauphin, Lebanon

und Nork Counllrs.
Thätige Agenten verlangt.

Allegheny, Pa., Kuni 27, 1872-11.

Teiiloilm
Lebens - Berfichernngs-

Gesellschaft,
Chicago, Illinois,

entriU-Lsfice: Na. 172 Waihinxtan
Straße.

Activa:
Diese deulschc^LedenS-BerstchcrungS-Gisell-

Ivlni A. Huck,
Präsident.

C. Knobelsdorfs,
Sekretär.

F. W. LieSmann,
Agent für Harrisburg und Umgegend.

Bismarck Bund,
Section No. S<.

Association zur Förderung von
Lebens- ildKranken-Versichcr
mg durch wöchrntliche Beiträge

F. W. LieSmann,
No. 112 Mary Alley,

Agent für Harrisburg und Umgegend.
Auauit IS. 1872-ZM.

Germania
Feuer - Versichernngs-

GeseUschuft,
Nro. 17.? Vxoadwav, New-?jor?

Nud. Garrigue, I. E. Kahl,
Präsident. Bicc-PrSsidcnt.

Hugo Schumann,

Baar (sapital,Hs<,ovo.
TotalVerm ogen,B t,i02,95,2.78.

Ueberffcht des Zustandes der Ge-
sellschaft,

Juli I, 1872.

Vermöge.

Compagnie. .' .V/. ! üN.ltä vi

Anleihen gesichert durch erste Llen auf
Grundeigentum ......... vo

.12,m, so

Knieressen it'itiw ss
Wechsel 5,287 S 7Saloagc und fällige Prämien .... q,2SI I i

temS .....
.' zz.177 gg

tt,102,052 87

Verluste durch gütliche Schlichtung
von Ansprüchen, 852,100 21

Central - Bure für Pcniisylvanten!
Harrisburg, Pa., No. 1 Dritte

Straße,
Wm. Mllir,General Agent.

Ihr Kapital ist in Baarem Gelde angelegt.
Sie hat kein Noten - System, das wie Moeigageaus dem Eigintbum liegt. Sie erlangt keine
Nachzahlung. Die Prämien werden in baarem
Gelde einbczabll für den ganzen Zeilraum der
Versicherung, entweder den Zeitraum ron ei-

unaS- Zerst.l.r-
Auf Wunsch der Versicherten werde die Poll-reu in deutscher Sprache abgefaßt.

Zwcig-Officr, Na. 1 N. Dritte Str.,
Harrisburg, Pa.,

E. C. Jrviik tüc Co.,

F. W. Liesmanii,

Versichert in ser Germania?
Die älteste, reichste und zulitrlllssiststc

Deutsche
FelierVersicheriingö-GeseUschast

iden Vor. Staaten,
Für Holiidavsburg und Umgegend, Hr. S.

Fleiscber, Agent.?Office - Nro. lii, Wal.Nut Straße.

VWÄ

'
''

7-. !77.--aald X-

Wegweiser skr Reisende.
Pennsylvania Central Etsrnbah.
Züge verlassrn das Pcnnsalvaiiia Eisenbahn

i/rstiich.
"

PHNadclphla Srprrßzug, - 2.b0 Mvr.
Schnrllzug, ... Z.zz --

Lanrastrr Zug (vi Mount Zop) 7.50 Vorm
Pacific Srvrißzug, . - it,55

?

Simvra SrpreßjUg, - 2.tNachm
Pvslzug, lauSgenommen SvunlagS) v Z 0 Nach
Slncinnaii Srprcßzug, - t0,25 Nachts

Westlich.
Südlicher Erpreß,ua -

- 12.55 NachlS
Duechgevende Passagierzüge, 3.W Morg
Pacific Srprcßzug, - - ä,its Vorm
Srtr Pvfiiug, . . . 1.15 ?

Wrg.Passagierzng, - - 7.3>iVorm
Pvstzna. .... l,2liNachm
Schnellzug, . . . 1.50 ?

Srir Srpitßzug, . - l.li'Nachm

Anker Bier-Salon,
(ehemals John Mexger's Restauration,)

No. Front Straße,
Cotumlua, pa.

Christian Mischlich
empfiehlt seinen Anker-Bier-Salon dem recht
zahlreichen Besuche eines hochverehrt. Pubii-
kum. Man wird jeder,ett dort ein Glas vor.
trefflichsten, frischen Bi-r-S aus Golltieb
Irinas berühmter Brauerei finden. Auch
fiir guie Weine und Liquors und an laitcn
Winterabenden für ein MlaS famosen, heißen
Punsches ist sorgt getragen. Dabei Schieß,gallerie und lusiige^leseUschafl! Man toinme

Chr. Mischlich,
Ro. Ig Front Straße,

ilolumbia, Pa? Januar 25, 1872-11.

Ä. Roehmer,.
Plumber-Gas-Fitter,

No. 25 Süd Zweite Straße,
Vstm'sbljt-g. x->.

Oeffenlllche sowie Privat-Geba'ude erden

Gas- und Wasser-Firturen
,u den btfltgflen Preise versehen.

Harrisburg, Mär, Z0,t871.?!1.

Jakob Lchner's
Marmor-Uard,

Vstbrielusl-ls.

Grabsteincn

Monumente,
Marmor,

Granit d

ffree-fftone,
Jakob Lehner.

Präsidentschafts-Campagur.

K Z!ai>>ii'l>.
Mäntel nnd

ackeö u.
Man sich für illastrirte Circulare un

ckunninghaul äi: Hill,
No. 201 Shurch Street,

Philadelphia, Pa
Juni 13,1872-IMt.

Rcading Eisenbahn.
Sonimee-Ar e a n g e m e .

Donnerstag, den 1. August, 1872.

Haupt-Osfi.e: 101 W. slc Sir? Einiinnaii, O.

Die einzige zuverlässige Geschenk
Aerloosnng im Lande!

in wcrchvollen Geschenken!

Ä. D. Sine's

Geschenk-Verloosung!
Ziehung am Monkag, den 7. Okk'dcr,

1872.
Ein großer Capital-Gewinn von

KIOMO in Gold"!!
Ei Geivillvon 85,000-Silber
5 Gewinne !?1000 ) s
n!'S.'.,K!!jMrctnbal>s,

Zwei Familien - Wagen mit zusammenpas-
sendem Pferdegespann und und fildrrdeschlage-
nen Geschirr, weiiv je -AISW! Zwei Psrrdr
und BuggirS mit siibeibcschiagenem Geschirr,
weiih fr M!0! Zwei Rosrnbolz PiancS
von schönrm Ton, wirih je P5OO.

Zehn Familien - Nähmaschinen, werih je

1510 goldene und silberne Ankcr-Übren. Sa-
scS, werih von Z2O bis SZOO sedc.

Goldene Damen Leontine K-Nen; avldrne
Herren Wificnkciien ; solide und toppciipiaNi,.

Taffi- und Tdeclöffel, pholographi-

Gcsamuitzahl d-r Gewinne, 10,000.
Looselimitirtaus - - - - - 50.000.

Sinzeine L°?se, 2.00°; ,rchs Looff,").;
Loose, chM.OO ; fünfundzwanzig Loose;

Circulare, in d-ulschcr Spraäe, welche eine
vollständige L> stc dlr^Prei sc, sowic Beschliei.

Alle Bei,sc find zu atressire an;

L. D. Sine,
Office: Bor BV,

101 West 5. Sir,, Eincinnati,
Tlnclnnali, O. vblo.

IB7I-li.)-5ev.5.1872.

Koymann's

KMst-Kmh:
Kng verborgener Keuml,

und Künste.

Gegen Sinsc.chung von 80 Cents senden wir
Postsr ei cinErrmplarin deutscher oder
englischer Sprache an irgend eine Person.?
Man bittet, Namen, Pvst-Osficc, Cvuntp, und
Staat deutlich zu schreiben, um unfehlbaren

Zuge gehen ab nachßeading, P-ttSvil-, Tama-
qua, MmcrSoille, Ashland, Shamokln, Attentaten

s."io u. BZvVorm.,2.ov^u.
Eisenbahn erlassen HarriSburg um Ü.ätlNachm.

Ost -Pennsylvanischr.Züge erlassen Rcading
für Allcnlown, Eastön u. N.Aork um 7.0 V, Iv.qv
8,M., und um 5.05 Nachm. Zurückkehrend er.
läßt Rrw-Vork um o Uhr Vormittag, um 12.05,mid r^Na chni., und 7.25

Nachm., von Tamaqua um 8.85 Vorm. und 2ZO

passtrt Rcading um 7.a0
illrum 0.20 NNt.

tionen mit Zügen der Riading

S.q^Vo^>^>^
AM^su^P^UadUphia.""^

tzyco. Is. Schcffer,

Ayer s
Haar Mittel,

um grauem Haare seine natürliche Vi:
talitiit und Farbe wiederzugeben.

i^d
sche der Jugend bald wieder
Dünnes Haar wächst dichter, dem Ausfalle
wird eine Schranke gesetzt und Kahlheit Wirt
oft, wenn auch nicht immer, durch den Ge-

brauch dieses Mittels geheilt. Nichts kann
Haar wieder herstellen, wenn einmal dii

paarbläSchcn zerstört oder deren Drüsen er-
storben sind: aber die noch vorhandenen
werden durch Anwendung des Mittels cr-
lalten und wiederum thätig gemacht, so daßnn neuer Haarwuchs hervorgerufen wird.
Statt die Haare mit einem teigichten Nieder-
chlaao zu verunreinigen, wird es dieselben rein
uid kräftig erhalten. Sein gelegentlicher Ge-
>rauch wird das Haar vor dem Ergrauen
wer Ausfallen bewahren und daher vor
Fahlheit schützen. Die Wiederherstellung der
öebensthSl,gleit in der Kopshaut verhindert
ind verhütet die Bildung von Kopf-Grind,velcher oft so unreinlich und widerlich ist. Danescs Mittel von allen den schädlichen Stos.en, welche solche Präparate sür das Haar
zcsahrlich und ungesund machen, frei ist, soann es demselben nur wohlthun und es niechadigen. Als ein Haartoiletteninittel ist es
inübertresflich. Da es weder Ocl noch ir-
>end einen Jarbestoff enthält, so beschmutzts weißes Linnen nicht und doch haftet esange am Haar und gibt demselben ein üp-,

"Yks glänzendes Aussehen und ein ange-
'ehmes Parfüme.

Bereitet von
Dr. I. C. Ayer K Co.,

LoweU Kass.

R d Mi'
2' E, Wvv t I e 11,

Vorthern Ceniral - Eisenbahn

ehester u.i Niagara iiäüe.

Sechs Züge täglich
von und nach

Baltimor ck Washlngioii Silh
Vier Züge täglich

Von und ach Momag, Juniit, (872
erlassen Passagierziigc tag Pcnnjdlvania Et
senbahn-Depot taglich wie folgt i

Südlich (nach Baltimore).
Niagara Erpreß, - . v.äitßbendlPhiiadclpia Erp cß, . . Vorn
Postzug, nach Valiiinore, L.15 Nach
Schnellzug, . . . chZ5 Vorn

Pacific preß, . . tv.lü Vorn
Eincinnaii Erpreßzug, . il.lvNachie

Nördlich (nach Erle >c,l.

Postzua, ?..
. .

V.üg Nachu
Schnellzug. -

... ,(>
?

men
üd, gm

Der Vuffalc-Erpreß, nördlich und südligeht täglich.
Tincinnati Erxreßzug südlich, läuft täg.

illnclnnati Erpreß südlich, geht täglich, aus-genommen Montag.
Um eitere Auskunft ende man sich an di,

Office im Pennsplvania Eisendahn-Dcpot.
Alfred R. Fiske,

<Sm..Superindentet>
HarrUdueg, Juni Lö, !572.

Castle Works,
Harrisburg. Pn.

W. O. Hickok,
Machinift, Eisen- und Messing-Gießer,

Verfertige von

Buchbinder - Maschinerien,
Keystone Cider-Pressen, allgemeine Maschinen-Arbeit und Ver-

fertiget von Schneidemaschinen, Messern, Schrauben, Schul-
Möbeln, u. s. w.,kurz alle in das Geschäft inschlagende Aiiikel.

Händler ln allen Sorten Maschinisten-Werkzeugen, Dampf- nd
Gaö-Rüdren, >c? ie? Lederne Gürtel, u. f. w.

Altes Kupfer, Mcsslng, Blei, Zink und Eisen weiten zu Baarpreisen ange-
minen.

vHarriSdurg, Dezember 7,lB7k?tZ.

Lagerbier-

Brauerei

GöttlichJung,
in der 1. Str., zwischen Union und Millstraß,

! keine
e.n.^

Malj"und"H°°pf-n von
Erster Qualität, verwendet wird, stein bereits
nah und fern tn Pennsolvanien, und selbst weit
außerhalb dieses Staates in so gutem Renomee,
daß mir kaum m ehr übrig bleibt, als alle Be-

baust durch eigenen Geschmack von der Stäikc,
Güte und Trefflichkeit des von mir gebrauten
Blerrs zu überzeugen. Geneigte Bestellungen
tm Großen, von Wirthen und andern Kund-

Pllnkllichkei, Zuverlässigkeit und Sorgfalt ef-
fektutit werden. Zur Bequemlichkeit auSwär-

Sar auf der Pa. Scnteal Raitroad. In Phi-
ladelphia sind die Wirthschaften von John
Miller, 2212 Markt Str. und Gottfr.Groß, No. 152 Nord 9te Str., die Haupt-

schaften Solumbla'S versehe ich gegenwäetig 21
mit Blee. Wir find seht vorbereitet, auch ter
größten Nachfrage genügen zu können. Recht
zahlreichem Zuspruche empfiehlt sich hechach-

Gottliev Jung,
1. Str., zwischen Union und Mill-Ste.,

Zan. 18.1872, Sowmdia, Pa.

Bankiers,
Harrisburg, Pa.

IllslSndischeu Wechseln,
Gold, Silber und Münz-

London"-J. S Morgan Co.
Irland -- -Vclsast Vank-Conip.
Paris-----Drerel, Harses Co.
Frankfort---Ph. 9eicol. Schmidt.
Stuttgart-----Stahl Federer.
Lcipzig---------------Vecker Co.
Berlin--------Anhalt k Wagner.
Breinen77--------Ludering Co.
Scraßlmrg------Huimel Co.
Wien--- -I. 5). Stamch Co.
Carlsruh---G. Miillerk Eons.
Landau------Mnller öc Weyland.
Nurnbcrg--C. C. Cnopfsc Son
Copenhagcn--D. B. Adler Co.
Hambiirg-J- Bercnberg.k Co'6
Amsterdam-----L. Hoyäck Co.

Co
Coln---------------L. Scliginann.
Casscl---------------Gebr. Pfeiffer.
Gothenblirg s Skandinaviska

! Kredit - Aktien-
Stockbolm fßolagek.
Basel-------------Passavant Co.
Zürick>--Societe de CreditSuissc.
Sa Francicso----Satber öc Co.
Jnterrfscn wrrdrn an tcmparärc De-
pasitorru ausbezahlt, und zwar zu

folgende Raten :

Besondere Aufinerksamkeit wird
der Erhebung vo Collektio-
ne gewidmet.

Juli iB. 1872-, f

Binreuz Orsiuger'S

?Sechste kvard - Haus"

> Der Unterzeichnete empfiehlt dem geehrte
Publikum seinen obigen Gasthof unter Zuficher-

i ug prompter Bedienung und billiger Behand-
lung.

vnr-iaburn, tu 'K7,

Die schönste Austvahl
efamitieiuuilklHand-Rivetn,

Lutherische Gesang-Büchern und
Gebet-Büchern, und sonstige

Andacht.Bücher

Schcffcr'S Buchladen,

Rechnungs-Bücher,
Tage-Bücher,

LedgerS, Eash-Büchrr,
Memo ran dum.

Quittung - Bücher

Schreib-Materialie
in großer Auswahl

wohlfeil und sehr gut
Ihaben In <

Echeffer' Buchladen,
2te Straße, zwtsche Marliilhesnnt,

Harrttburg AprilS, tSÄ-tf. i

LoiUs Stern,
Impsitirer von

Weinen nnd Liquören,
Ecke der North Avenue . Federal Straße,
(20 und 20l Fcdcral Str., und 2t>l North A.,>

Allegheny Pa.
Dir vorzüglichsten Weinen und Liqnörcn stets

auf Hand, und werden im Wholesale und Retail
erkauft.

Louis Stern,
Allegheny, Pa., Zuui 27, 1872.?1 Z.

Dr. Carl Orth,
de Ische r

Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer.
Office: No. I'iEast Straße,

Ässegheny Cili), M.,
bleiet achtungsvoll dem Pudlilum sein Dien-
ste an, Auch wird ln derselben Osfice geschröpft,
Adrrgelassen und Zahne ausgezogen.

Allephenp Sil, Mai 0, 1872.

Lucas König s
City Bierbrauerei,
CheSnut Straße, zwischen der 2. und 3.

Harrickburg, Pa.
Obige Brauerei ist mitallen neueren Veries-jeiungcn versehen und dazu eingerichtet, allen

Bestellungen auf vorzügliches Svmmerbter und
innerhalb und außerhalb der Stadt

In dem Wirlhsiokale findet man stets frisches
Blee am Zapf, sowte
guteuWein, BitterS, Schtveizer-

und L tm b urge rkäs, ,c.

Dankbar für das ihm bisher geschenkt Zu-trauen seiner werthen Geschäftsfreunde, btitet
um ihre fernere Kundschaft.

L ukas König.
Hrrisburg, Nov. 15,'06.

U. Gottfried Büchners
Biblische Real- und Verbat-

Hand-Coiicordanz
Durchgesehen und verbessert

von Dr. H. L. Heubner. Mit
einer Vorrede Dr. Philipp
Schaff, und einem Anhang von
8060 Bibelstellen vermehre von
Pastor A. Späth.

Diese wohlbekannte Wtrk, von drm dreizehnAusgaben in Dtutichland erschiene find, ist ctuso orlrefflicheS Hilfsmittel ,um erstjndnisse der
heil. Schrift, daß >u sctncr Empfehlung ctu Wort
Zu sag- nöthig ist. ES gibt et vollständiges
erzeichniß von allem, wa die Bibrl enthält, ihn-

Itch tr d-S rngltsche Werk von Crudrn, und stzugleich ein Kommentar, ein homiletische Hand,
dach, er theologische Teribuch und rinc religiöseEncyklopädie. Unschähbar für drn Prediger, und

entbehrlich für >rden gorscher in der Schrift.Diese erste amerikanische Ausgabe, verbessertund vermehrt, ist zugleich wohlfeilrr al irgend eine
in Drnlschland erschienene.Da Werk ist zu haben in zehn m-n-Illchen Sie-
Hungen, je 120 Seilen groß Royal-Okla,

Agenten wnden erlangt, und liberal
Raboll bewillig.

Jg. Kohler, Verleger,
202 Nord Vierte Str.,

u
Vbiladlphia, Pa.

Zu hoben bet
T. s. G rmao, 28 S. 2te Straße I
Theod. F. Tck eff er, Zweite Straße,

Harrisburg, Pa.
Oltober 12, IS7I-Z.

Privat - Berkauf.
Strich Land

mit Gctäultchkeiicn. gel,gen tn West . Den.gal
Zownschip, Lancaster Count, nahe dem Städt-
chen Newotste n desaglem Townschiv, gränzend an
das Land de Co!. Abraham Grcrnewalt, Sam'l

med an dle Elsendahn rnl^at-

Pcisonrn, milche das Eizriuhäm
laufen wünschen, sind ersucht, sich an Ii
den ilnleczctchnelln, wohnhaft indiihlown, Lancastcr Connio, Pa.,zu iScndcn.wcl-chcr zu jctrr Zelt hcrcil ist, nädcrc Auskunft zucridciiln.

August Steiner,

John B. Bastian,
Berfrrtigrr nnd Händler

in
hübschen und netten

WS Möbeln.
Markt Straße, nahe dem Markt Square

ZNarielta, M.
I.B. Bastian benachrlchilgt hiermit da

Pudlitum, daß rr jrpt brirtt ist. ganze SrttS

Parlor - Möbeln,
drn gewöhnlich? Möbeln zu vcrfrrttgen deiiÜ
ist.

Chain liei'Setts.

bedecken!'
Auch br>x e < um Todten
Sin neuer prächtiger T-d I c wag e n Istangrschafitangrschafit Word,.

Man sprrchr vor, und sehe die neuc Waa-

Marietta. Fcdr. 15, <872.

Louis Hummel's
Lagerbier-Inloon Nefiauratioi,,

Bhamokin. pa.,
Liqnore, sowic Austern und andcrc'Dc"?kalcssc!!stet aus Hand.

Me-Rcisende wie auch einheimische Gäste fin-den zu jeder Zeit vromrie und reelle Bedienung.
Zu geneigiem Besuch ladet crgebcnst ein,

Louis Hummel.

NeinhärdLs
Deutschs Wastßaus

lloine.)
9eo. I7 Smithfield Straße,

Pittsvurg, Pa.
allerbiquemstc Zngerichtrt? da?Besucher"stch
recht heimathlich fühicu. Die besten Gllränke und
Dciikatcssm sind stet vorräthig. Kost und
Logis billig. Unterzeichneter- empfiehlt sich der
Gunst des reisenden wie auch riicheimischen Publt-

loseph Reinhardt,
PiNiburg, Junt 27,"1872-1 z.


